
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Volksfreund. 1901-1932
1928

112 (14.5.1928) Sport und Spiel



Sport und Spiet
112

‘et
Ui

Nummer 112 ' 4S. Jahrgang Beilage des volksfreund Karlsruhe . 14.

Arbeiter-Sport
Fußball

Spiegel vom Sonntag , 13. Mai 1928. 3. Bezirk .
Schwacher Betrieb ans den Spielfeldern

In Ettlingen erringt Svielvereinigung Siidststadt einen 4 : 1 -
Sieg . 2 . Mannschaften 1 : 0 für Ettlingen .

Zu einem unerwattet hoben Ergebnis kann Eggenstein das
Treffen gegen Spöck meistern. Mit 7 : 1 ist Eggenstein Beherrscher
des Feldes . Svöck hielt sich vor der Pause sehr gut , denn mit 2 : 1
für Eggenstein wurden die Seiten gewechselt .

Königsbach verliert in Aue knavv. 2 : 1 ist kein überzeugendes
Ergebnis für Aue. Das Sviel war spannend von Anfang bis zu
Ende .

'

Durlach III — Königsbach III 9 : 2 .
Union I fertigt Grün -Weib I Mühlburg mit 3 : 1 ab. 2 . Mann¬

schaften 1 : 0 für Grün -Weib.
Grün -Weib J «d. bezwingt die Durlacher mit 4 : 0 .
Grün -Weib 3. Mannschaften muh sich in Pforzheim mit 4 : 3

beugen.
4. Bezirk. Ilvesheim I — Käfertal 18 : 3 . Feudenheim I —

Neckarau 12 : 2 . Plankstadt I — Waldstadt 11 : 2 . Neuluhheim
I — Seckenheim I 4 : 2 . Rheinau I — Altluhheim 14 : 1 . ■

Spiclvg . Südtstadt Ha — Spiclbcrg I 5 :3
Gtu Spiel zweier gleichwertiger Mannschaften, bet dem die ent¬

schlossenere Ausnützung der Torgelegenheiten den Ausschlag gab. Sptel -
bcrg stellt eine ausgeglichene Mannschaft, der cs nur an Technik noch fehlt.
Bei Südstadt fcbltc der befreiende Schlag der Verteidigung , obwohl sic sich
gegen die unfertige Stürmerreihe von Sv noch gut behaupten konnte . Die
Läuferreihe lieb manchen Wunsch osscn , der linke Lauser siel aus . Ter
Sturm krankt an Ucderkombination und lässt den kräftigen Schuss vermissen.
SP . kommt durch 2 Eigentore zu billigen Erfolgen . Mehr Ruhe ist beiden
Mannschaften zu cmpsehle » . Schiedsrichter gut . F . B .

Vorentscheidungsspiel um die Kreismeisterschait in Handball
in Ludwigshafen

Freie Turncrschast Karlsruhe — F . T . Worms . Resultat 0 :3 (Halbzeit 0 :0 )
Worms bat srttftoß, der auch sofort vor das gegnerische Tor getragen

wird . Ein Freistoß bringt Karlsruhe in des Gegners Spielfeldhälfte ,
doch ivtrd dieser Angriff, von der Verteidigung zurnckgcwicscn . Worms
liegt nun eine kurze Spanne Zeit im Angriff , bedroht das Heiligtum K .
sehr, sodaß der Torwart verschiedene Mal rettend cingreiscn muß . Das
Spiel stellt an die K . Mannschaft die größten Ansordcrungcn , doch kann
auch sie sich Vorteile erringen , die allerdings zu keinem Resultat führen .
Kurz vor der Pause arbeitet sich K . gut durch , der gut geworfene Ball
geht jedoch hart daneben.

Nach Seitenwechsel von beiden Mannschaften erneute Krastanstrcngung ,
Tore liegen in der Lust, doch wer ist die glücklichere Mannschaft ? Endlich
wird in der 41 . Minute der Bann durch Worms gebrochen . Bei gut durch -
gcführtem Angriff kann der erste Trcsscr erzielt ivcrdcn. 0 : 1 für Worms .
Karlsruhe spielt trotz Mißerfolg uneniioegt weiter , doch erfolglos . Einige
Minuten später erzielt Worms seinen zweiten Ersolg durch schlechte Ab¬
wehr des Torwarts , dem der Ball über die Hände ins Netz rollt . 0 :2.
ft . drängt nun mit Macht und spielt auch einige. Zeit überlegen . Ein
Regelverstoß bringt K . einen 11 McterkuM , der jedoch nicht verwertet wer¬
de» kann.

Kurz vor Schluß kann Worms zum letzten Trcsscr durch Alleingang
der Linkstnncn erzielen, der zweifellos das Schönste Tor des Tages werfen
konnte . Kurz daraus Schlußpsisf des gut amtierenden Schiedsrichters , der
seiner Aufgabe voll und ganz gewachsen war .

Kritik : Die Sptclstärkc liegt in Sturm und Länserreibe. Verteidi¬
gung geht nicht über den Durchschnitt. Torwart gut . Karlsruhe : Sturm
konnte heute nicht gefallen, bat schon bessere Spiele geliefert, Länserreibe
und Verteidigung waren scvr gut und spielten aufopfernd . Der Torwart
war eine Klasse für sich und verhütete eine schwere Niederlage.

Rüppurr I — Mühlburg I 3 : 1
Nach Anspiel entwickelt sich ein schipies Spiel , das von Ansang bis

Ende sehr gefallen konnte . Nach Halbzeit hat Mühlburg seine Mannschaft
umqcstenr, was auch angcnebni aussicl. Schiedsrichter gl» R . A .

HagSseld — Uniergrombach 4 :2.
HagSseld H — Rintheim II 2 : 11

Turnen
Arbeiter -Turn - und Sportbund Rastatt . Wir beteiligen uns

geschlossen an dem Bczirkstressen in Ettlingen , fahren mit dem
Zug 8 .35 ab Rastatt am 17 . Mai . Nehmt Eure Musikinstrumente,Wimpel und Svort mit . Es Mh eine machtvolle Kundgebung für
die sozialistische Kultur werden.

Aus nach Kaiserslautern
Rur noch wenige Tage trennen uns von Pfingsten , dem Tage , an

dem in Kaiserslautern die Austragung der Eaumeisterfchaften in
unserem Svort stattfindet . Bei den in Betracht kommenden Orts -
gruvven wird und muh cs beißen: kleben und trainieren , um bei
dieser Veranstaltung ehrenvoll abzuschneiden . Nachfolgende Orts¬
gruppen sind Bezirksmeister und kommen beim Wettkampf um die
Gaumeisterschaft in Betracht : 6 Kunstreigen , Ortsgruppe Karls¬
ruhe ; 4 Kunstreigen, Ortsgruppe Breiten : 6 Schulrcigcn , Orts¬
gruppe Rüppurr ; 4 Schulreigen , Jugend Breiten : 2 Kunstfahren ,
Schneider und Huber , Forst ; 1 Kunstfahren , Schneider, Forst ; 3 Rad-
hMpitl , Ortsgruppe Karlsruhe ; 2 Radballspiel , Ortsgruppe Brei¬
ten ; Radvolo , Ortsgruppe Bulach.

Wenn auch von den genannten Ortsgruppen des 3 . Bezirks noch
keine das Prädikat Gaumeister in der Tasche hat , so ist es doch nicht
ausgeschlossen , dah die eine oder andere Ortsgruppe vom Glück be¬
günstigt ist und als Sieger den Kampfplatz verlassen kann. Und
wenn wir erwähnen dürfen , dah unsere Wettkämpfe im besetzten
Gebiet stattfinden , so ist es erst recht unsere Pflicht , dah wir unseren
Schwestern und Brüdern jenseits des Rheins zeigen , dah wir dies¬
seits des Rheins verstehen, Svort zu treiben zum Woble unserer
Nächsten und unseres Körpers . Darum ergebt an alle Genossinnen
und Gcnosien des 3 . Bezirks die Mahnung : Rüstet Euch für Pfing¬
sten zum Svortkampf in Kaiserslautern . Für Bahnfahrer Ertra -
zug ab Karlsruhe Hin und zurück 4,10 M, mit Radtransvort
5 .10 M . Die Bezirksleitung bittet um zahlreiche Beteiligung . Alles
Nähere durch die Ortsgruvpenvorstände . I . H .

Nus unseren NerbirnSen
r Karlsruher Fußballvercin — Westham United 4 : 1

Meisterschaftsspiel: Stuttgarter Kickers — Bayern -München 2 :2.
Runde der Zweiten und Dritten : Wacker-München — Union -Böckin -

gcn 2 :0 . Gruppe Nordwcst : F .SP .V . Frankfurt — F .SP .V.
Mainz 1 :0.

Südstern -Karlsrichc — Germania -Pforzheim 1 :1. F .E . Mühlburg —
F .B . Rastatt 1 :1 . Sp .Vgg. Brette » — V .f .B . Grötzingcn 0 : 4 . Baden -
Karlsruhe — SP .E . Pforzheim 1 :3 . Gaggenau Achern 1 :5. Sp .Vgg.
paden -Bäden — Germania Durlgch 3 : 1.

Zur Steuer der Wahrheit -
gegen kommunistische Lügereien
BPD . Vom Arbeiter -Turn - und Sportbuud wird uns ge¬

schrieben:
Durch die kommuniMche Tagespresse ging eine Notiz ,

wonach die StadtverordiWenfraktion der SPD . in Berlin bei
der Etatberatung dem Arbeitersport alle Mittel gestrichen, dem
Reichsausschuh aber 30 000 Jl bewilligt habe.

Wir haben uns an die Stadtverordnetenfraktion der SPD .
in Berlin gewandt , um sie offiziell um Aufklärung zu bitten
und erhielten nachstehendes Schreiben :

„Auf Wunsch erklären wir , dah die Stadtverordneten¬
fraktion mit Zustimmung der beteiligten Arbeitersportin¬
stanzen die von der Stadt Berlin an die Sportverbände zu
vergebenden Mittel zu gleichen Teilen an die beiden Rich¬
tungen bewilligt hat. Bisher erhielt der Deutsche Reichs¬
ausschuh für Leibesübungen zur Unterhaltung seines Sta¬
dions und der Deutschen Hochschule für Leibesübungen eine
Beihilfe von 30 000 Jl , das Berliner Arbeitersportkartell
erhielt dagegen einen Betrag von 10 000 Jl . Auf Antrag
der Fraktion erhält nunmehr die Zentralkommission für Ar¬
beitersport und Körperpflege 20 000 Jl , so dah auch hier der
Ausgleich mit je 30 000 Jl geschaffen worden ist. Die Bei¬
hilfen , die die einzelnen Vereine bekommen, gehen ebenfalls
auf Antrag der Fraktion zu gleichen Teilen mit je 20 000
Mark an beide Richtungen .

Wir bemerken noch , dah wir die 10 000 Jl für den kom¬
munistisch geleiteten Kartellverband bewilligt haben , ob¬
wohl dieser durch einen brüsken Beschluh es abgelehnt hatte ,
über seine Vereins - und Mitgliederzahlen Auskunft zu ge¬
ben. Diese Auskunft muhte durch die Zentralkommission
für Arbeitersport und Körperpflege erteilt werden .

Rach alledem ist es richtig, dah wir dem bürgerlichen
Sport die gleiche Summe bewilligt haben wie dem Arbeiter¬
sport. Wir sind dazu genötigt , weil nur mit den bürger¬
lichen Mittelparteien der Berliner Etat zur Annahme ge¬
langen kann. Die Kommunisten lehnen den Etat von vorn¬
herein ab.

Wir halten uns zur öffentlichen Bekanntgabe dieses Schrei¬
bens verpflichtet und bitten den durchsichtigen Entstellungen ,
die im Wahlkampfe eine gewisse Rolle spielen werden , mit
aller Entschiedenheit entgegenzutreten . C. Geliert .

Turner -, Sportler =, Fußballer - und
Schwimmer -Jugend des 3 . Bezirks

kommt zum Jugendtreffen
nach Ettlingen am 17. Mai
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„Adler 08" Berlin Bundesmeister des Arbeiter-Turn-
und Sportbundes

„Adler 08" Berlin — Frankfurt Westend 5 : 4 (3 :3) . Der aus¬
gezeichnete Torwart Frankfurts webrt einen temperamentvollen
Angirff des Adlerstürmers ab.

Kleine Sportnachrichten
Turner-, Sportler - und Fußballjugend kommt zum

Jugendtreffen nach Ettlingen
Nur wenige Tage trennen uns noch von dem Tag der Jugend ,

oem Bezirksjugendtreffen in Ettlingen . Die Vorbereitungen sind
getroffen , nun liegt es an unserer gesamten Svortlerjugend des
3 . Bezirks, auch ihrerseits die Vorkehrungen zu treffen , damit dieser
Tag ein voller Erfolg für die Jugend wird . Ettlingen muh am
17 . Mai das Ziel einer Massenkundgebung unserer Ju¬
gend werden. Die Gruvven - und Vereinsjugendleiter werden
nochmals gebeten, st chan die bereits bekannt gegebenen Richtlinien
zu halten , damit eine gute Abwicklung des Treffens gewährleistet
ist. Auch werden die Bereinslvielmannszüge ersucht , sich zu be¬
teiligen .

Für die Morgenfeier ist folgendes Programm festgelegt :
1 . Rezitationen , anschließend gemeinsames Lied : „Brüder zur
Sonne , zur Freiheit ; 2 . Mustkvortrag , SAJ . Rotenfels ; 3 . Hans -
Jörg , Ballade von E . Preczang , Jugend Ettlingen ; 4 . Ansprache ,
Kreisjugendlehrer Sauptlebrer S . Lauble -Mannbeim ; 5 . Rezita¬
tionen , Jugend Pforzheim ; 6 . Reigen , Jugend Karlsruhe ; 7. Musik¬
vortrag , SAJ . Rotenfels ; 8 . Freiübungen , Jugend Ettlingen ; 9 .
Jugendtanz , Jugend Karlsruhe : 10 . Wann wir schreiten Seit an
Seite . Eemeiiames Lied mit Musik . Bundesgenosiinnen und Ge¬
nossen , werbt und rüstet für diesen Tag .

Nordwestdeutschlands Arbeitet'
Turner und Sportler

SPD . Der in Bremen stattgefundene Kreistag der
fes im Arbeiter Turn - und Svortbund nahm nach «inem

^
. .

des Reichstagsabgeordneten Tempel folgende Resolution 0 '

„Der Kreistag des 11 . Kreises im Avbeiter-Turn « u>.
bund begrübt die Neuwahlen zu den Landtagen in
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dieOldenburg und zum Reichstag . Der Kreistag hofft , daß ,
Neuwahlen die Machtposition der deutschen Sozialdemm»
gestärkt wird , dah die groben Ziele der Arbeiterschaft vttSL »Nt ,
werden können. Die von den politischen Vertretungen ' e h
Parlamenten gelieferte Arbeit erfordert Anerkennung , ...
aber auch zur Pflicht , ihnen am 20. Mai zum Siege zu

Alle sportlichen Veranstaltungen haben an diesem A 1 »on
ruhen . * in f . itoi

Von unseren Mitgliedern wird erwartet , dah sie n°> 8t b t
Dienst der Wahlarbeit stellen. iitgenDer Sieg der Sozialdemokratie ist auch unser S 'A ejnsie » Kret »-"^ '

, i MitGell eit ^ inte
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Rach einem Referat des Bundesoorsitzenden -
den kommenden Bundestag wurde folgender Antrag an o*11
destag angenommen : udt * bei

„Der Bundestag billigte die Tätigkeit des Bundesvb -U
und stellt sich hinter die Beschlüsie von Melfinski und

Auf dem Theatervlatz begrllbten die Svielleute die Del» « o
durch Spielen der Bundesmärsche. Die öffentliche Bekanntgŝ ^ m
obigen Resolution wurde mit stürmischem Beifäll belobsst
Tagung voraus gingen Sitzungen der einzelnen_ _ _ _ Sparte ^ ,gegebenen Berichte zeigten einen zablenmäbigen Aufstieg "
wegung.

Diese offene , Stellungnahme der nordwestdeutschen ^
ist sehr erfreulich und sticht woh^ ^ ^terturner und -sportler . .. _ , _ , _

ab von der Stellungnahme so vieler Funktionäre ,
einigen kommunistischenMaulaufreißern ein falsch oetP £ <üne
„Neutralität " predigen . Die KPD pfeift auf eine folw *

r
«su»

tralität , wie sie in der Mehrheit ist , ja fie Übt einen 4 , r.
schlimmster Art auf die SPD .-Leute aus . Und den S ^ Iiidd
hat immer die Arbeiter -Turn - und Sportbewegung ^

fern
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Turnspiele
rommelball Turnerinnei

Karlsruhe -Mühlburg
Hagssrld
Grötzingcn
Ettlingen

Mühlburg gewinnt
Bcztrksmetster.

Trommelball
Spiele getv .

6 5
6 6
6 2
6 —

im Entscheidungsspiel

vor
Nn

ng

gegen

Mllhwurg
HagSseld

Faustball Turnerinne « :
Spiele gew.

2 1
2 1

Das Entscheidungsspiel steht noch offen .
Handball Spieler :

Äarlsru - e I
Baden -Baden
Karlsruhe Ia
Muggensturm
Rastatt

unentfch. Verl.

Karlsruhe I- und la -Mannschaften haben noch je ei » SP*«*
tragen . Trotzdem ist Karlsruhe I Bezirksmeister.

Rasfdall I . Abteilung (Spieler ) I . Mannschaften :
Mannschaften: Spiele gew . unentfch. perl.

Durlach 11 9 2 —
Niesern 10 6 2 2
Rintheim 11 7 1 3
Breiten 10 2 2 6
Pforzheim 11 2 2 7
GrünwetterSbach 11 — — 11

Die Spiel « Grötzingen
der zweiten Runde nicht .

wurden in der ersten Runde artige«

H . Abteilung : i . Mannschaften (Spieler ) :
Mannschaften: Spiele gew . unentfch. perl.

Ost Karlsruhe 8» 7 1
Weingarten 10* 7 _ 3
Ettlingen 9 4 1 4
Mühlburg 7 4 _ 3
Rüppurr 9 2 — 7

■XÔ

1HagSseld 10 1
Die Mannschaften der Vereine KarlSruhe -Slld und

wurden nicht mttgewertet . * wird das Spiel wiederholt .
Die Tabelle der zweiten Mannschaften , sowie die Faust !

Spieler wird in den nächsten Tagen veröftentltcht.
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Kegelsport
Der Bezirk 2, Gau 7, der Deutschen Arbeiter -Keglervundcs^

«»1
den letzten Wochen seine diesjährigen Kugelkämpse um die
Klubmeisterfchas», sowie die StSdtemannschaft aus . MS - „ .
Meister ging hervor Wilhelm Zoller I Bulach mit 583 .5 Punkten' ?(j
Meister wurde Kegelklub . Gassenhauer' mit 3864,5 Punkten . D»
Mannschaft stellt sich wie folgt zusammen : 1 . ZSller Wilhelm } ^
583,5 Punkte . 2 . Soll Paul (Karlsruhe ) 571,1 Punkte , 5. Gerl» '
(Karlsruhe ) 566,3 Punkte , 4 . Wolsart « . (Beiertheim ) S6S.» ^ ,
5. Frank K . (Karlsruhe ) 565,1 Punkte , 6. Reichert A. (Storf ®! (0Punkte , 7. Schneider W . (Karlsruhe ) 555,9 Punkte , 8. Bock
554,4 Punkte , 9 . Eckert Fritz (Karlsruhe ) 553,5 Punkte , „« )
(Karlsruhe ) 552,7 Punkte . 1. Ersatz: Schleicher E . (ttattl tvv
Punkt «, 2 . Ersatz: Schweitzer ft . (Karlsruhe ) 541,9 Punkte . 6 |ß

ES haben somit die Arbeiterkcgler in Karlsruhe gezeigt,
dem kurzen Bestehen s>p>rtlich auf der Höh« sind und wäre «“‘

«sV
er dem D .A .K .B . anschlicßcn. Frei >■scheu, daß sich alle Arbeiterregler

Literatur
.Staat und Volk ." Von Theodor H e u tz. « erracytun«- » j , i‘- 1

schast, Politik und Kultur . Das lehrreiche Buch wi llntcht
Betrachtungen

)i (h)®»;darf es wohl auch nicht im Rahmen der Deutschen Buch-G«M^ ^ st«>uiu | v» »i/wyi uuu / miyi im jiuvuicn oer ituucpcn ä flw»* dP
will auch kein System bieten. Staatspolitik , die wichtigsten 6 "' ,
auszuheben , ihre Wechselbeziehungen zu untersuchen, dem * :
Rechtsordnungen oder bezisferbare Tatsachenrethen vorzutrags

'''^^
ihm ein Gefühl für das Lebendige zu geben. Dieser Ausgä"° . F ^
jedesmaliges Zurückgreifen aus daS geschichtliche Werden d«r ^ e
Tatbestände« die betrachtet werden . So schreibt Heuß dos Erfi®
Volker und des Volkstums , dar Wesen des Staates , seiner̂ is
formen , seiner Gestaltung und seiner Gliederung . Er v«troE,ftl
zclnen die Beziehungen des Staates zur Wirtschaft. Kirch«
sucht die Begrisse der Parteien und der Klassen deutlich zu "LffirV
erörtert die Probleme : nattonaler und üvernationoler vroat , ^und Krieg und Frieden . In der Natur des Gegenstandes &« my uuv O « yiuiuv ut » \sH:u« ii | iuuyvv - A
kein kritischer Leser mit allen historischen Verbindungswesen
Beleuchtungen des Buches ganz einverstanden sein wird . DaS ^ ftl
der Deutschen Buch-Gemeinschaft, Berlin SW . 68, TeltowerstkA
schienen . Für den geringen vtertelsährlichen Mttgliedsbettrag
erhält das Mitglied einen prächtigen Hawlederband nach
und vterzebntägig die illustrierte Zeitschrift . Die Lesestunde ' £Haus gesaut» . Weit über 350 000 Mitglieder haben sich t« f
dieser Gemeinschaft angeschlossen . Ausführlich« Werbeschrift
durch dt« L .B .G . kostenlos versandt .
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